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Wir garantierenTgrössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie 30 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien - Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurUckbezahlt
sei es mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 new. oder wenigstens mit der Einlage von
10 Fr. Im Laufe von 200 grossen Ziehungen.

Der Ziehungsplan umfasst folgende Treffer:
1 Haupttreffer à Fr. 50,000 Fr. 50,000
1 > à 30,000 30,000
2 » k «-» 20,000 « 40,000

24 » à « 10,000 240,000
1 » à - 8,000 8,000

3«» > à « 7,000 266,000
26 > k 6,000 156,000
11 > k 5,000 55,000

1 Treffer à «¦ 4,000 4,000
2 > à 2,500 > 5,000
2 > à - 2,000 4,000

182 » à 1,000 S 182,000
26« * à 500 i 131,500
IS » a i 250 3,000

408 » k 200 i 81,600
810 » k 100 81,000

2,530 > k 50 126,500
1,300 » à 25 > 32,500
8,841 > à 20 176,820

135,546

Treffer
à 10 ¦ 1,365,450

150,000 mit Fi •. 3,028,370

PostdMldnult Kouessitiäre i et Pràraien- TMikM «it
in. im Anleihen» der Typ tgraphùt Ben :

: :

Bankaffekten- u. Kommissionshaus A.-G.
Bern, Moi¦bljc ustrass«sIS

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zn kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

- Prämienlos und es muss mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

«

Auf jede gezogene Serie entfallen in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und natürlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen à 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien «¦» 30
Losobligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
und 15. Nov. Gewinnziebung. Haupttreffer :'
Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.

Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung
ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganz« Serie zu leisten.
Die monatliehen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

Bfig~ Ziehungslisten werden unsern Kantien

gratis zugestellt.

Bestellschein.
An di« Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbljoustrasse 15, Bern

Konzessionäre des Prämlan-Anleihens der Typographia Bern.
Hiermit bestelle ieh bei Ihnen:

Stack Original-Prämienlos... von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern à 10 Fr. per Stück.
Stück komplette Serien (je 30 Prämienlose) à 300 «Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliehe Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliehe Zahlungen a Fr. 10/— in laufender Rechnung,

habe iek auf Ihr Postcheekkonto HI/1391 einbezahlt,
wollen Sie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.

Kichte*wtnichtes streichen. >

Ort und Rutiliti : Uixcrsehriit und ganane Adresse :

Den bezüglichen Betrag

zsSsm Lssitssr sinsr gssiogsn»» gsnes» Lsr!« 30 Lss«blig»ti«nsn) Ssr

äedMör. ?Möll-0bIiiZätlMll Lern
inusrt Ssr srstsn 28 !ZiöK»nF»v.

«si es mit sinsm «SUpttrsN«? von ?r. 50,000, 30,00«, 20,00«, 10,000,
3000, 7000, 6000, 5000, 400« nsv. «Ssr vsnigstsns mit Ssr Linlsgs von
10 ?r. Ii» I»»uk« VSN 2«i>« gr«»»«n TioKunjgiSN.

ver ?i«Kung»p>« umkssst folgsnits Irsttsr:
1 S»npttrst?«r ii ?r. 50,000 ?r, 50,000
1 S0,«0« 30,000
2 20,000 40,000

24 10,000 240,00«
1 s I 8,000 8,000

5. ' 7,000 > 266,000
26 s ' 6,000 156,000

55,00011 5,««0
1 ?xst7»r s 4,000 4,000
2 » il, ' 2,500 5,000
2 ii, 2,000 4,000

ISS Si 1,00«
50«

182,000
2«» ji, > 131,50«

1» öi I 35« 3,000
40» s 200 81,600
sio ii 10« 81,000

2,53« Si 50 126,500
1,«» ii 2S 32,500

176.8208,841 it 20
,35,546 ji. 1« 1LS5.450

150.Y00 ?re?sr mit?r. 3,028,370

kNktlMlIII»
IN, INI

II»i>ies»i»iiir» Ss« rrümi»- «»
Hslili»« Ii» Ix?«ir»xl>i» Lsr»:

SanKekfoKtsn- u. lXommi»«ion«K»u8 A. S.
»«?», iXondiiZou»!«»»« IS

!ilög«rn 8>« I»I«Kt, »iek »«kort «ins «Ser
mokr«r« Obiigstisnen Ssr /?vp«gr»p1i!s Lsru
in Ksritsu. «ur 10 Kostst sin Sr>g.»
IBSl»ß^räinlsnls» unä «» MUS« mit sinsm
Ssr nsbsnstsKenSsn '^rsiksr gs««gsn vercksn.

Auk ieSs gsiogens Leris sotksilsn in Se» An-
ksngo-Asnnngsn «krsntisrt 7 grössere?rst?sr
unS nstürilok 23 RireKüsKIrmgsn von zs 10?r.

^sSsr Ls»itner sinsr zsüvgsns» gsnisn Lsris
muss in Ssn srstsn 28 WeKungsn gsisntisrt
7 gröinsr« l'rstksr unS ssIKstvsrstSvSIiiiK 23
RuelrssKIungsn K 10 ?r, srsislen.

vis An««K»t7nng gsn»sr Ksrisn »» 30 Los-
obligstionsn ist somit »«Kr «mpksKIsnsvsrt.

Im OuroKsennitt ksst z«Ss» ssknte Los «in
glösssrer l^retisr.

^äorliok 4 gros«» ^iskungsn, sm 15. April
unS 15. Oirtoder 8srisn,isKuog, »m 15, iVl«!
unck 15. iXov. lZsvinnrisKvvg. Lsupttr«i?er
?r. 50,000, 30,000, 20,000, 1«,««0. 8000 «te.

Lei Lsnk von gsnrsn 8«ri«n snk l'sillsKInng
ist «ins AnssKInng von minSsstsu« I ?r. psr
Los «Ssr 3« ?r. psr gsve« Lsri« »u Isistsu,
Ois m«n»tlieksn AbssKInvgs» MU»»sv s«Ssnn
vsnigstsii» 1« i?r, pro Leri» dstrsgsv. Ank
WnnseK lArstisprospsKt.

WM— üüiskungsliston irsrSs» nnssrn K»n-
Ssn grsiis «ngsstsiit.

An Si» Sirrin, SsnKsffsKisn- unci Kommissionsnsus A.»S., iviondijvustrssss IS, Ssrn
Kon»»»«!on»rs ciss i?riilmisn./>inl»>r>sns Ssr l'vpogrspki» Ssrn.

LUsrmit Ksstsii« i«n bsi IKusn:
Ltiivll vriginsl priimisnlo« «on 10 ». kiomlnsl» ilsrlxpogrspkis Sern »10 ?r. psr LtusK.
8t»sll KompIsN» Lsrisn (js R prömisnlose) » 3011 l?rsnlc«n psr 8«r!s.
^ gsgsn L«»si»inng.
* gsgsn monstlisk» 2s»In»g»n Ä, ?r. b.— in IsuksnSsr Rssnnnng.
* gsge» m«nst!i«Ke ÄiKInogs» ti i?r. 10<— iu IsnksnSsr RssKnnng.

r> „ r.«»»«ii»i.»». «„l,,„ / »sbs iek suk IKr ?«»teK«eKIront« IIl/1391 sinbensklt,^>sn „«««giienen ««»sg j^, ^^„^ ^.^ ^ ^^gko^«» »n-iigliek Spsssn «rksks».

Srt uns O»ti«»> - r7»lek»«dritt «ici U«»»ue ^Srssie ^
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